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Information über die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten 
 
Sorgfalt und Transparenz ist die Grundlage für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
unseren Kunden. Daher informieren wir Sie als Kunden und Interessenten aus dem Bereich 
Leasing der Schmitz Cargobull Finance GmbH darüber, wie wir Ihre personenbezogenen 
Daten verarbeiten und wie Sie Ihre Rechte wahrnehmen können, die Ihnen nach der 
Datenschutz-Grundverordnung zustehen. Welche Ihrer Daten wir verarbeiten und zu welchem 
Zweck, hängt vom jeweiligen Vertragsverhältnis ab. 
 
Diese Datenschutzhinweise gelten auch für natürliche Personen, die in diesem 
Zusammenhang Kontakt mit der Schmitz Cargobull Finance GmbH haben. Für bestimmte 
Leistungen kann es ergänzende Datenschutzhinweise geben. 
 
 

1 Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?  
 
Grundsätzlich Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit der Durchführung des Finanzierungsvertrages ist die  
 
 

Schmitz Cargobull Finance GmbH 
Bahnhofstr. 22 

48612 Horstmar. 
 

(im Folgenden „CFI“). 
 

 
Bezüglich einiger Verarbeitungstätigkeiten kann eine gemeinsame Verantwortlichkeit mit der 
Schmitz Cargobull Aktiengesellschaft (SCB AG), Bahnhofstr. 22, 48612 Horstmar, oder mit 
der Cargobull Trailer Store GmbH, Kümperstiege 1, 48341 Altenberge (CTS) vorliegen.  
 
Mehr dazu finden Sie unter Punkt 4.5. 
 
Sie erreichen den Datenschutzbeauftragten der Schmitz Cargobull Finance GmbH unter: 
 
Schmitz Cargobull Finance GmbH 
Datenschutzbeauftragter 
Bahnhofstr. 22 
48612 Horstmar 
E-Mail: dataprotection@cargobull.com 
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2 Welche Ihrer personenbezogenen Daten werden von uns 
genutzt? 

Wenn Sie eine Anfrage haben, von uns ein Angebot erstellen lassen, mit uns einen Vertrag 
abschließen oder als Bürge auftreten, verarbeiten wir die personenbezogenen Daten, die Sie 
uns ggf. über einen Partner (siehe Ziffer 6) zur Verfügung stellen. Wir stellen sicher, dass Ihre 
personenbezogenen Daten immer auf einer Rechtsgrundlage verarbeitet werden. 
 
Je nach Rechtsgrundlage handelt es sich um folgende Kategorien personenbezogener Daten: 
 
 Stammdaten des Kunden bzw. von Mitarbeitern des Kunden, insbesondere Vor- und 

Nachname, Funktion im Unternehmen, Staatsangehörigkeit, Familienstand; 

 Kontaktdaten des Kunden, insbesondere aktuelle Anschrift, Voranschriften, sonstige 
Versandanschriften, Telefonnummern, E-Mail-Adressen; 

 Daten zur Identifikation (Passdaten, Geburtsdatum, Passport ID, Ablaufdatum ID sowie 
Daten aus sonstigen Legitimationspapieren); 

 Vertragsstammdaten, insbesondere Vertragsnummer, Laufzeit, Kündigungsfrist, Art des 
Vertrags und Vertragskonditionen des Hauptvertrages (Vertragseintritt); 

 Fahrzeugdaten (insbesondere Erstzulassung, Fahrzeugidentifikationsnummer (FIN), 
Kennzeichen, Kilometerstand) und ggf. Positionsdaten, sofern die Herausgabe des 
Fahrzeugs nach Vertragsende anhaltend verweigert wird; 

 für die Kreditwürdigkeitsprüfung relevante Bonitätsdaten; 

 Authentifikationsdaten; 

 Zahlungsdaten / Bankverbindungen, z. B. die IBAN Ihres Kontos, BIC, Angaben zu Ihrer 
Bank; 

 steuerrelevante Daten, insbesondere Steuer-ID, Steuernummer; 

 soweit Bevollmächtigte oder sonstige Kontaktpersonen benannt sind: deren Stammdaten, 
insbesondere Name, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit, Familienstand und 
Steuernummer sowie Kontaktdaten wie z. B. die aktuelle Anschrift, Voranschriften, 
sonstige Versandanschriften, Telefonnummern und E-Mail-Adressen; 

 soweit Bürgen eingesetzt werden: deren Stammdaten (insbesondere Name, 
Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit, Familienstand und Steuernummer) sowie 
Kontaktdaten (insbesondere aktuelle Anschrift, Voranschriften, sonstige 
Versandanschriften, Telefonnummern und E-Mail-Adressen); 

 gegebenenfalls sonstige mit der Erfüllung der jeweiligen Geschäftsbeziehung in 
Zusammenhang stehende Daten (insbesondere Rechnungsdaten, Umsatzdaten, 
Anlagedaten, Daten zum Schmitz Cargobull-Produkt); 

 Bedingungen für die Annahme der Finanzierung bzw. Gründe für die Ablehnung; 

 ggf. Informationen über Unfallschäden; 

 Daten zu Gewährleistungsansprüchen. 

 
Im Zuge der Vertragsanbahnung greifen wir auch auf Daten zurück, die uns Dritte zur 
Verfügung gestellt haben. Je nach Art des Vertrages handelt es sich um folgende Kategorien 
personenbezogener Daten: 
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 Informationen zur Kreditwürdigkeit (über Auskunfteien) 

 
Grundsätzlich kann es sich um die unter dieser Ziffer aufgeführten Datenkategorien nur dann 
um personenbezogene Daten handeln, sofern Sie als natürliche Person einen 
Finanzierungsvertrag oder Bürgschaft/Mitverpflichtung mit uns schließen bzw. sofern in 
diesem Zusammenhang Daten einer natürlichen Person zuordenbar sind. Andernfalls 
enthalten diese Daten keinen Personenbezug und beziehen sich auf die juristische Person (in 
der Regel das Unternehmen, für welches Sie tätig sind). 

 
 

3 Aus welchen Quellen stammen die Daten? 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von unseren Kunden erhalten. 
 
Außerdem erhalten wir personenbezogene Daten aus 
 
 Auskunfteien; 

 öffentlich zugänglichen Quellen (Handels- oder Vereinsregistern, Schuldnerverzeichnisse, 
Grundbücher); 

 anderen Konzernunternehmen der Schmitz Cargobull AG (insbesondere im Rahmen der 
gemeinsamen Verantwortlichkeit). 

 
 

4 Für welche Zwecke verarbeiten wir Ihre Daten und auf 
welcher Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten insbesondere unter Beachtung der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) 
sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. 
 
 
4.1 Aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO) 

Zunächst einmal können wir Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage einer von Ihnen 
erteilten Einwilligung verarbeiten oder sofern Sie Bankauskünfte selbst zur Verfügung stellen. 
 
4.2 Zur Erfüllung eines Vertrags (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO) 

Wir verwenden Ihre in Ziffer 2 beschriebenen personenbezogenen Daten zur Anbahnung, 
Durchführung und Beendigung des Finanzierungsvertrages oder der 
Bürgschaft/Mitverpflichtung. Innerhalb des Vertragsverhältnisses werden wir Ihre Daten 
insbesondere zur Durchführung folgender Tätigkeiten verarbeiten: 
 

 vertragsbezogene Kontaktaufnahme bzw. vertragsvorbereitende Tätigkeiten 

 Entscheidung über die Vergabe eines Kredits 

 Vertragsmanagement und Abwicklung der Finanzierung 

 laufende Kundenbetreuung inklusive Rechnungslegung 

 Meldung bei Serviceanbietern 

 Wahrnehmung von Gewährleistungsansprüchen 
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 Forderungsmanagement inklusive Mahnwesen und Inkasso 

 Vertragsbeendigungsmanagement und Remarketing 

 Meldungen an Versicherungen 

 
4.3 Zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 c DSGVO)  

Als Finanzdienstleistungsunternehmen unterliegen wir umfangreichen gesetzlichen und 
regulatorischen Vorgaben, zu deren Erfüllung eine Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten erforderlich sein kann (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO). Diese Vorgaben entstammen 
beispielsweise dem Geldwäsche-, dem Kreditwesengesetz, oder auch den Steuergesetzen. 
 
Daher sind wir als Finanzdienstleistungsunternehmen grundsätzlich zur Verarbeitung 
bestimmter Daten verpflichtet. Zum einen müssen wir Sie als Käufer bzw. als für diesen 
auftretende Person, um insbesondere die Vorschriften des Geldwäschegesetzes (GwG) sowie 
des Steuerumgehungsbekämpfungsgesetzes einzuhalten, vor der Begründung einer 
Geschäftsbeziehung anhand Ihres Personalausweises oder Reisepasses identifizieren und 
dabei eine Kopie Ihres Personalausweises oder Reisepasses und die darin enthaltenen Daten 
erheben und speichern (§§ 11, 12 GwG). Wir haben das Recht und die Pflicht, im Rahmen der 
Identitätsüberprüfung nach dem Geldwäschegesetz diese Dokumente vollständig zu kopieren 
und sie vollständig optisch digitalisiert zu erfassen (§ 8 Abs. 2 S. 2 GwG). Sollten Sie uns die 
notwendigen Informationen und Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von 
Ihnen gewünschte Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen oder fortsetzen. 
 
In Einzelfällen überprüfen wir darüber hinaus Ihre Daten und Berechtigungen durch Abfragen 
bei Auskunfteien wie Creditreform, Schufa und Dun & Bradstreet. 
Diese Abfragen dienen auch zur Prüfung, ob es sich bei Ihnen um eine politisch exponierte 
Person handelt. Sollte sich bei der Prüfung herausstellen, dass es sich bei Ihnen um eine nach 
den gesetzlichen Vorschriften relevante Person handelt, sind wir dazu verpflichtet, Ihre 
Aktivitäten und eventuelle Auffälligkeiten im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung zu 
überprüfen. Eine solche Überprüfung erfolgt teilautomatisiert. 
 
Wir übermitteln Ihre Daten zur Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie 
der gesetzlichen Vorgaben zur Betrugs- und Geldwäscheprävention an die SCHUFA Holding 
AG. 
 
Darüber hinaus werden unter anderem die im Rahmen der Kreditwürdigkeitsprüfung 
verarbeiteten Daten zur (Weiter-) Entwicklung von Risikoinstrumenten nach § 25a KWG 
verarbeitet, um anhand der verarbeiteten Daten Risikomodelle abzuleiten, die die 
Kreditwürdigkeit von Kunden bestimmen und auf diese Weise das wirtschaftliche Risiko durch 
eine entsprechende Kreditentscheidung zu minimieren. 
 
Wir sind als Finanzdienstleister gesetzlich verpflichtet, laufend interne und externe 
Prüfungen unseres Geschäfts und der Geschäftsabläufe durchzuführen (z.B. 
Wirtschaftsprüfungen, Jahresabschlussprüfungen, Revisionen, Überprüfung von 
Sicherheitsvorfällen, Audits). Es ist möglich, dass wir aufgrund dieser Verpflichtungen Ihre 
Daten an die Schmitz Cargobull AG und andere Unternehmen unseres Konzerns übermitteln. 
Außerdem übermitteln wir Ihre Daten an externe Dienstleister wie 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften, die uns bei der Erfüllung unserer gesetzlichen 
Verpflichtungen unterstützen. 
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4.4 Aufgrund eines berechtigten Interesses (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO) 

In bestimmten Fällen verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung eines berechtigten Interesses 
von uns oder Dritten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO: 
 
 Bestandskundenwerbung 

 Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit 

 Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. 
Ausfallrisiken 

 Zur Gewährleistung der Informationssicherheit und des IT-Betriebs, zur 
Geschäftssteuerung und zur Risikoermittlung im Konzern kann eine Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Einzelfall ebenfalls erforderlich werden. 

 Informationsaustausch zwischen uns als gemeinsame Verantwortliche im Rahmen der 
Vertragszwecke und einer effizienten Kundenbetreuung (siehe Ausführungen unter Punkt 
4.5). 

Außerdem verarbeiten wir Ihre Daten auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO zur 
Refinanzierung, also zur Beschaffung der zur Durchführung des Finanzierungsvertrages bei 
uns erforderlichen Geldmittel. Damit dient die Refinanzierung auch Ihrem Interesse. Wir 
übermitteln Ihre personenbezogenen Daten im erforderlichen Umfang an das 
Refinanzierungsinstitut. Zur Beurteilung der Bonität und der wirtschaftlichen Führung des 
Refinanzierungsportfolios ist unter Umständen auch die Übermittlung von Daten erforderlich, 
die eine negative Beurteilung betreffen (z. B. Mahnungen, fristlose Kündigungen, Klagen). 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre Daten, sofern dies zur Geltendmachung rechtlicher 
Ansprüche und zur Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten erforderlich ist.  

 

4.5 Weitere Informationen zur Datenverarbeitung 

Einige Datenverarbeitungen im Zusammenhang mit dem Abschluss und dem Führen von 
Finanzierungsverträgen führen wir zusammen mit anderen Unternehmen der Schmitz 
Cargobull Gruppe aus. 
 
Im Rahmen der Finanzierung eines Trailerkaufs von der Schmitz Cargobull AG verarbeiten wir 
Ihre Daten zusammen mit der Schmitz Cargobull AG, Bahnhofstr. 22, 48612 Horstmar, 
hinsichtlich der Vertragsanbahnung bzw. -vorbereitung im Rahmen einer gemeinsamen 
Verantwortlichkeit. Dabei handelt es sich um folgende Verarbeitungstätigkeiten: 
 

 allgemeine Angebotslegung zur Finanzierung des Trailerkaufs bei der CFI, 
 Vertragseinleitung zur Finanzierung, Erstkontakt mit dem Kunden, Aufnahme der 

Kundendaten, 
 Bearbeitung der Kundendaten bzw. Zurverfügungstellung der erforderlichen Daten 

gegenüber der CFI zur Vertragsverhandlung, 
 Vertragsverhandlung / Einleitung von Vertragsanpassungen zum Finanzierungsvertrag 

 
Dies umfasst die Verarbeitung folgender Daten (siehe Ziffer 2): 
 

 Stammdaten des Kunden bzw. von Mitarbeitern des Kunden, 
 Kontaktdaten des Kunden, 
 Fahrzeugdaten, 
 Daten von Bevollmächtigten oder sonstigen Kontaktpersonen 
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Rechtsgrundlage für die Datenübermittlungen zwischen den o.g. Unternehmen der Schmitz 
Cargobull Gruppe im Rahmen der gemeinsamen Verantwortlichkeit ist jeweils Art. 6 Abs.1 S. 
1 lit. f DSGVO. Das berechtigte Interesse an dem internen Datentransfer liegt jeweils in der 
Gewährleistung einer effizienten, korrekten und sicheren Datenverarbeitung. 
 
Der Datenverarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO können Sie gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO 
jederzeit widersprechen. Wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass unter Umständen keine 
Vorteile für Sie in Anspruch genommen werden können, die auf Grundlage dieses 
Informationsaustausches entstehen. 
 
Im Rahmen der Finanzierung eines Trailerkaufs von einem anderen Anbieter sind wir hingegen 
bezüglich der oben genannten Verarbeitungstätigkeiten Verantwortlicher für die Verarbeitung 
der personenbezogenen Daten gem. Art. 4 Ziff. 7 DSGVO. Außerdem sind wir in jedem Fall 
Verantwortlicher gem. Art. 4 Ziff. 7 DSGVO bezüglich der Einleitung und Durchführung der 
Kreditentscheidung, der Bonitätsprüfung, der Abwicklung der Finanzierung, der 
Rechnungslegung, des Forderungsmanagementes und des Kundensupports. 
 
Sofern von Ihnen gekaufte bzw. gebrauchte Trailer über die Cargobull Trailer Store GmbH, 
Kümperstiege 1, 48341 Altenberge (CTS), finanziert bzw. weiterverkauft werden, verarbeiten 
wir Ihre Daten zusammen mit der CTS ebenfalls hinsichtlich der Vertragsanbahnung bzw. -
vorbereitung im Rahmen einer gemeinsamen Verantwortlichkeit. Art und Umfang der 
gemeinsamen Verarbeitung entsprechen der oben geschilderten gemeinsamen 
Verantwortlichkeit mit der Schmitz Cargobull AG. Das berechtigte Interesse an dem internen 
Datentransfer besteht hier darin, eine einzelfallbezogene Entscheidung treffen zu können für 
die zügige und effektive Abwicklung der Verträge und die Weiterveräußerung des Trailers. 
 
 

5 Wesentliche Informationen zur gemeinsamen 
Verantwortlichkeit 

Wir verarbeiten die Daten gemäß Ziffer 4.5 als gemeinsam Verantwortliche nach Art. 26 
DSGVO.  
 
Daher haben wir die nach diesem Artikel erforderlichen Vereinbarungen geschlossen. In 
diesen ist geregelt, wer jeweils für die Aufrechterhaltung der Datenbank verantwortlich ist und 
wer sie jeweils nutzt. 
 
Für die Datenverarbeitung bei einem Dienstleister ist die Partei verantwortlich, die diesen 
Dienstleister im Rahmen der von ihr übernommenen Aufgaben ausgewählt und eingesetzt hat. 
 
Des Weiteren stellen wir sicher, dass umfangreiche technische und betriebliche 
Schutzvorkehrungen getroffen sind, um Ihre Daten vor zufälligen oder vorsätzlichen 
Manipulationen, Verlust, Zerstörung oder dem Zugriff unberechtigter Personen zu schützen. 
 
Wir haben vertraglich sichergestellt, dass wir uns gegenseitig unverzüglich und vollständig 
informieren werden, um unseren Pflichten nach der DSGVO nachkommen zu können und Ihre 
Rechte aus der DSGVO stets zu gewährleisten. 
 
Die Erfüllung der Informationspflichten der DSGVO haben wir im Rahmen der gemeinsamen 
Verantwortlichkeiten jeweils übernommen. 
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6 An wen werden Ihre Daten weitergegeben? 
Zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten werden Ihre 
personenbezogenen Daten gegenüber verschiedenen öffentlichen oder internen Stellen, 
sowie externen Dienstleistern offengelegt. Bei der Weitergabe Ihrer Daten halten wir die 
datenschutzrechtlichen Vorschriften voll umfänglich ein. 
 
Interne Services 
Für die Erbringung unserer Services Ihnen gegenüber können die Cargobull Trailer Store 
GmbH, die Cargobull Parts & Services GmbH, die Cargobull Telematics GmbH, die Cargobull 
Insurance Broker GmbH und/oder die Cargobull Customer Center GmbH als Servicepartner 
eingesetzt sein, je nach Umfang und Konstellation der von Ihnen vertraglich in Anspruch 
genommenen Dienste. In diesem Zusammenhang werden Ihre personenbezogenen Daten 
von uns verarbeitet und dorthin weitergegeben. 
 
Refinanzierer 
Zu Zwecken der Refinanzierung geben wir Ihre dafür erforderlichen Daten an das jeweilige 
Institut weiter (siehe Ziffer 4.4).  
 
Externe Dienstleister: 
Weiter arbeiten wir mit externen Dienstleistern zusammen, die im Rahmen einer 
Auftragsverarbeitung (unter den Voraussetzungen des Art. 28 DSGVO) oder als eigenständige 
Verantwortliche für die Datenverarbeitung tätig werden können. Zurzeit sind Dienstleister in 
folgenden Bereichen eingesetzt: 
 
 IT-Dienstleister (z.B. Wartungsdienstleister, Hosting-Dienstleister) 

 Dienstleister für Akten- und Datenvernichtung 

 Dienstleister zum Dokumentenmanagement 

 Dienstleister für das Identifikationsverfahren 

 Telekommunikation 

 Verwaltung der Fahrzeugbriefe 

 Zahlungsdienstleister 

 Beratung und Consulting 

 Dienstleister für Marketing oder Vertrieb 

 Auskunfteien (Schufa, Creditreform, Dun & Bradstreet) 

 Dienstleister für Telefonsupport (Call-Center) 

 Wirtschaftsprüfer 

 Versicherungsgesellschaften / -makler 

 
Öffentliche Stellen: 
Darüber hinaus können wir rechtlich verpflichtet sein, Ihre personenbezogenen Daten an 
weitere Empfänger zu übermitteln. Dies können sein: 
 
 Finanzbehörden 

 Zollbehörden 
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 Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) 

 Straßenverkehrsämter und Zulassungsstellen 

 Geldwäscherechtliche Stellen 

 Ermittelnde Behörden 

 
 

7 Werden Ihre Daten an Länder außerhalb der Europäischen 
Union (sog. Drittländer) übermittelt? 

Länder außerhalb der Europäischen Union (und des Europäischen Wirtschaftsraums „EWR“) 
handhaben den Schutz von personenbezogenen Daten anders als Länder innerhalb der 
Europäischen Union. Für die Verarbeitung Ihrer Daten setzen wir keine Dienstleister ein, die 
sich in Drittländern außerhalb der Europäischen Union befinden. Somit werden Ihre Daten nur 
innerhalb der Europäischen Union verarbeitet. 
 
 

8 Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es zur Erfüllung unserer gesetzlichen 
und vertraglichen Pflichten erforderlich ist. 
 
Sollte eine Speicherung der Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten 
nicht mehr erforderlich sein, werden Ihre Daten gelöscht, es sei denn, deren 
Weiterverarbeitung ist zu folgenden Zwecken erforderlich: 
 
 Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten. Zu nennen sind 

Aufbewahrungsfristen aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) oder der Abgabenordnung 
(AO).  

 Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. Nach 
den Verjährungsvorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese 
Verjährungsfristen in manchen Fällen bis zu 30 Jahre betragen, die regelmäßige 
Verjährungsfrist beträgt drei Jahre. 

 
 

9 Welche Rechte haben Sie im Zusammenhang mit der 
Verarbeitung Ihrer Daten? 

Gerne geben wir Ihnen Auskunft darüber, ob und welche personenbezogenen Daten von 
Ihnen bei uns zu welchen Zwecken verarbeitet werden (Art. 15 DSGVO). Darüber hinaus steht 
Ihnen das Recht auf Berichtigung bzw. Ergänzung unrichtiger oder unvollständiger Sie 
betreffender Daten (Art. 16 DSGVO) zu. Sie haben in bestimmten Fällen das Recht, die 
Löschung von Sie betreffenden Daten zu verlangen (Art. 17 DSGVO). Dies ist beispielsweise 
der Fall, wenn Ihre Daten für den vorgesehenen Zweck nicht mehr notwendig sind oder Sie 
eine von Ihnen zuvor erteilte Einwilligung widerrufen oder Widerspruch gegen die Verarbeitung 
erklärt haben. Ihre personenbezogenen Daten können wir jedoch nur dann löschen, wenn 
keine gesetzliche Verpflichtung oder ein vorrangiges Recht zur Aufbewahrung besteht. Ferner 
können Sie die Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) verlangen, soweit eine der 
Voraussetzungen dafür gegeben ist. Weiter steht Ihnen noch das Recht auf 
Datenübertragbarkeit, also Sie betreffende personenbezogene Daten einem anderen 
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Verantwortlichen zu übermitteln, unter den Voraussetzungen des Art. 20 DSGVO zu, soweit 
dies technisch umsetzbar ist. 
 
9.1 Rechte bei der Datenverarbeitung nach dem berechtigten Interesse 

Sie haben gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 
Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Datenverarbeitung zur Wahrung eines 
berechtigten Interesses) erfolgt, Widerspruch einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese 
Vorschrift gestütztes Profiling. Im Falle Ihres Widerspruchs verarbeiten wir Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen. 
 
9.2 Rechte bei Direktwerbung 

Sofern wir Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten, um Direktwerbung zu betreiben, so 
haben Sie gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger 
Werbung einzulegen. Dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in 
Verbindung steht. 
Im Falle Ihres Widerspruchs gegen die Verarbeitung zum Zwecke der Direktwerbung werden 
wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 
 
9.3 Widerruf einer Einwilligung 

Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Die Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten bis zum Zeitpunkt des Widerrufs bleibt davon unberührt. 
 
9.4 Wahrnehmung und Geltendmachung der Rechte 

Um Ihre Rechte wahrzunehmen, wenden Sie sich bitte per E-Mail an den 
Datenschutzbeauftragten (dataprotection@schmitzcargobull.com) unter den angegebenen 
Kontaktdaten oder an den Kundenservice (SCBFinanceDE@cargobull.com), oder per Post an 
unsere o.g. Anschrift. Wir werden Ihre Anfragen umgehend sowie gemäß den gesetzlichen 
Vorgaben bearbeiten und Ihnen mitteilen, welche Maßnahmen wir ergriffen haben. 
 
Sie haben unbeschadet dieser Rechte und der Möglichkeit einer Geltendmachung eines 
anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs, jederzeit die 
Möglichkeit, Ihr Recht auf Beschwerde bei einer zuständigen Aufsichtsbehörde geltend zu 
machen, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen datenschutzrechtliche Vorschriften verstößt (Art. 77 
DSGVO i.V.m. § 19 BDSG). 
 
 

10 Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung Ihrer 
personenbezogenen Daten? 

Zur Eingehung einer Geschäftsbeziehung müssen Sie uns diejenigen personenbezogenen 
Daten bereitstellen, die zur Durchführung des Vertragsverhältnisses erforderlich sind oder die 
wir aufgrund gesetzlicher Vorgaben zwingend erheben müssen. Sollten Sie uns diese Daten 
nicht bereitstellen, dann ist für uns die Durchführung und Abwicklung des 
Vertragsverhältnisses nicht möglich. 
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11 Findet eine automatisierte Entscheidungsfindung oder 
Profiling statt? 

Um bestimmte persönliche Aspekte auszuwerten, werden Ihre Daten für die automatisierte 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gem. Art. 22 DSGVO verarbeitet. Dies erfolgt 
insbesondere bei der Prüfung Ihrer Kreditwürdigkeit sowie zur Einhaltung gesetzlicher 
Vorgaben, z. B. im Rahmen unserer Verpflichtung zur Prävention von Geldwäsche- bzw. 
Terrorismusfinanzierung oder sonstigen strafbaren Handlungen (§ 25 h Kreditwesengesetz, 
GwG). Dabei werden auch Datenauswertungen (u. a. im Zahlungsverkehr) vorgenommen. 
Diese Maßnahmen dienen zugleich auch Ihrem Schutz. 
 
In den automatisierten Entscheidungsprozess fließen Zahlenwerte, sog. Scores, ein, die wir 
zuvor errechnen. Im Einzelnen funktioniert dies wie folgt: Für den Entscheidungsprozess 
nutzen wir v.a. die folgenden personenbezogenen Daten, die wir im Rahmen der gesetzlichen 
Vorschriften von Ihnen bzw. bei Auskunfteien und Banken zuvor erheben: 

 Kundeninformationen: Vor- und Nachname; Adresse; Geburtsdatum 
 Informationen aus dem Kaufvertrag: Art des Fahrzeugs; Baujahr Fahrzeug; 

Kilometerstand; Kaufpreis 
 Informationen von Auskunfteien: Weitere Informationen zur Bonität des 

Vertragspartners (z.B. in Form von durch Auskunfteien erstellten Scores), 
 
Ergänzend werden – soweit vorhanden – unsere eigenen Erfahrungen zu Ihrem 
Zahlungsverhalten miteinbezogen. 
 
Unsere internen IT-Systeme bewerten und gewichten die vorgenannten Informationen im 
Hinblick auf Ihre Kreditwürdigkeit und bilden mittels eines etablierten mathematisch-
statistischen Verfahrens einen Score. Auf Basis des Scores und weiterer risikobedeutsamer 
Informationen, wie historisches Zahlungsverhalten, werden folgende sog. Risikoparameter 
abgeleitet: 
 

 die Wahrscheinlichkeit, dass Sie die Finanzierung künftig nicht bedienen können, (sog. 
Ausfallwahrscheinlichkeit) und 

 den Anteil vom Forderungsbetrag, der im Falle eines Zahlungsausfalls verloren wäre 
(sog. Ausfallverlustquote). 

 
Auf Basis der vorgenannten Informationen (Score, weitere risikobedeutsame Informationen 
und Risikoparameter) entscheidet unser internes IT-System im Anschluss automatisiert über 
Ihren Finanzierungsantrag. Die Entscheidungen werden nicht auf Basis nur einzelner 
Informationen, sondern immer in einer Gesamtschau aller vorhandenen Informationen 
getroffen. Für die Entwicklung der mathematischen Entscheidungsverfahren haben wir eine 
große Zahl entschiedener Finanzierungs- und Leasinganträge auf Basis von historischen 
Sachverhalten ausgewertet. Dies gewährleistet, dass sich die Entscheidung nicht wesentlich 
von der Meinungsbildung eines unserer Mitarbeiter unterscheidet, sondern aufgrund der 
automatisierten Abläufe in Teilen sogar noch genauer und verlässlicher sein kann, als dies bei 
einer manuellen Entscheidung der Fall wäre. 
 
Für die (Weiter-) Entwicklung von Risikoinstrumenten gilt: Die implementierten mathematisch-
statistischen Verfahren sowie die Entscheidungsregeln werden im Rahmen der 
Berichterstattung regelmäßig auf ihre Qualität hin überprüft und bei Bedarf im Rahmen der 
(Weiter-) Entwicklung entsprechend angepasst. 
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Sie haben das Recht, uns gegenüber Einspruch gegen die automatisierte Entscheidung zu 
erheben, das Eingreifen eines unserer Mitarbeiter zu erwirken und ihren Standpunkt zu 
schildern. Sollten sie einen solchen Einspruch erheben, werden wir die automatisierte 
Entscheidung überprüfen und Sie kurzfristig über das Ergebnis der Prüfung informieren. 
Entsprechende Anfragen richten Sie bitte per E-Mail an SCBFinanceDE@cargobull.com oder 
postalisch an unsere o.g. Postadresse. 
 
 

12 Änderungen dieser Informationen 
Sollte sich der Zweck oder die Art und Weise der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten wesentlich ändern, so werden wir diese Informationen aktualisieren und Sie rechtzeitig 
über die Änderungen informieren. Die jeweils aktuellen Datenschutzhinweise finden Sie auch 
unter dem folgenden Link: 
 
Media (cargobull.com) 
 


